
JETZT!
Sebastian
Ehlers

Liebe Schwerinerinnen und Schweriner,

am 12. April entscheiden Sie, wer künftig unse-
re Stadt führen wird. Als gebürtiger Schweriner 
bin ich hier verwurzelt. Meine Familie lebt hier, 
unsere Kinder gehen in Schwerin zur Schule 
und in die Kita. Seit vielen Jahren engagiere 
ich mich politisch und ehrenamtlich - im Sport 
und im sozialen Bereich.

Gerade in bewegten 
Zeiten möchte ich 

Verantwortung 
übernehmen. 
Meine Erfahrung 
aus Landes- und 
Kommunalpolitik 

bringe ich gern für 
unsere Stadt ein. 

Ich bin überzeugt: 
Wenn wir besser zusam-

menarbeiten, erreichen wir mehr für Schwerin.

Unsere wunderschöne Stadt hat sich gut ent-
wickelt. Mit dem UNESCO-Welterbetitel und 
als Teil der Metropolregion Hamburg haben 
wir starke Voraussetzungen. Jetzt gilt es, die 
richtigen Entscheidungen für die Zukunft zu 
treffen.

Lassen Sie uns darüber ins Gespräch kommen.

Herzliche Grüße

Kandidat für das Amt des Oberbürgermeisters
in der Landeshauptstadt Schwerin

Sebastian Ehlers (43) ist in Lankow, in der 
Weststadt und in Friedrichstal aufgewach-
sen. An seinen Kindergarten, heute Kita 
Regenbogen, erinnert er sich noch gerne. 
Eingeschult wurde er in die Friedrich-Engels-
Schule, die heute den Namen „John Brinckman“ 
trägt. Am Goethe-Gymnasium machte 
Sebastian Ehlers sein Abitur und studierte dann 
Politikwissenschaften. Er ist verheiratet und 
Vater von drei Kindern. Seit 2004 ist er ehren-
amtliches Mitglied der Stadtvertretung und 
seit 2016 Landtagsabgeordneter für Schwerin. 
Zum Stadtpräsidenten der Landeshauptstadt 
Schwerin wurde er 2019 gewählt. Neben der 
politischen Arbeit engagiert sich Sebastian 
Ehlers auch im Ehrenamt in vielen Vereinen und 
Verbänden, zum Beispiel im Stiftungsrat der 
Schweriner Hospizstiftung, im Aufsichtsrat des 
FC Mecklenburg Schwerin und im Lions Club.
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Ingo Freund 
Wismarsche Straße 173, 19053 Schwerin
Telefon: (0385) 59 00 426

kontakt@sebastian-ehlers.de

Wie wird gewählt?
Die OB-Wahl ist eine Direktwahl. Wer am 12. April 
mehr als 50 Prozent der Stimmen erhält, wird für 
die kommenden sieben Jahre Oberbürgermeister. 
Wenn kein Kandidat diesen Stimmenanteil 
erreicht, stellen sich die beiden Erstplatzierten 
zwei Wochen später, am 26. April, zur Stichwahl. 
Dort entscheidet die einfache Mehrheit.

Ab wann Briefwahl?
Sie bekommen bis zum 21. März die 
Wahlbenachrichtigung zugeschickt. In der 
Wahlbenachrichtigung wird erklärt, das jeder 
die Möglichkeit hat, einen Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen zu beantragen. Die 
Rücksendung der Wahlbriefe erfolgt entgeltfrei 
im Bereich der Deutschen Post. Bei Fragen ist 
die Wahlbehörde unter (0385) 545-3333 oder 
wahlbehoerde@schwerin.de erreichbar.

Öffnungs- und Schließzeiten der Wahllokale?
Am Wahltag sind die Urnenwahllokale wie 
zu jeder Wahl von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Die 
Wahlbenachrichtigung enthält den Wahlbezirk 
und das Wahllokal, in welchem Sie Ihre Stimme 
abgeben können. 



MEIN PLAN  
FÜR SCHWERIN
Wirtschaft stärken. 
Starke Unternehmen sichern gute Arbeits- und 
Ausbildungsplätze. Dafür brauchen sie verlässliche 
Rahmenbedingungen, eine moderne Infrastruktur 
und keine weitere Erhöhung der Gewerbesteuer.

In Infrastruktur investieren. 
Schulen, Kitas und Horte müssen modern und 
leistungsfähig sein. Ebenso sichere Straßen 
sowie gut ausgebaute Geh- und Radwege. Wir 
dürfen Schwerin nicht auf Verschleiß fahren.

Sicherheit und Sauberkeit erhöhen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sollen sich in jedem 
Stadtteil sicher fühlen. Die Polizeiwache am 
Marienplatz kommt. Kriminalitätsschwerpunkte 
werden überwacht, die Beleuchtung verbessert 
und der Kommunale Ordnungsdienst gestärkt.

Wohnraum schaffen. 
Bezahlbare Mietwohnungen und Eigenheime 
gehören gleichermaßen dazu. Projekte wie 
„Warnitzer Feld“ und „Alte Möbelwerke“ werden 
zügig umgesetzt.

Sport fördern. 
Breiten- und Spitzensport brauchen moderne 
Sportstätten. Der Ausbau der Palmberg-Arena, 
der Kunstrasenplatz in Neumühle und die 
Sanierung der Sporthalle an der Reiferbahn 
haben Priorität.

Zusammenhalt stärken. 
Viele engagieren sich haupt- und ehrenamtlich. 
Dieses Engagement in Vereinen und Stadtteilen 
verdient Unterstützung und Wertschätzung. 
Als Verwaltungschef werde ich mich dafür 
einsetzen.

Feuerwehr unterstützen. 
Berufs- und Freiwillige Feuerwehren 
leisten unverzichtbare Arbeit. Die neue 
Brandschutzbedarfsplanung wird zügig 
beschlossen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Wüstmark braucht ein neues Gerätehaus.

Kultur tut gut. 
Die Musik- und Kunstschulen, das 
Freilichtmuseum, der Speicher und das 
Schleswig-Holstein-Haus werden weiter 
gefördert. Schwerin braucht mehr Kultur- und 
Konzertveranstaltungen für alle Generationen 
und jeden Geschmack.

Kleingärten wertschätzen. 
Über 7.000 Kleingärtner leisten einen  
Beitrag zum Klima- und Gemeinwohl.  
Dieses Engagement werde ich fördern.

Generationen verbinden. 
Begegnungsorte und attraktive 
Freizeitangebote in allen Stadtteilen stärken 
das Miteinander von Jung und Alt.

Chancen nutzen. 
Als UNESCO-Welterbe hat Schwerin große 
Strahlkraft. Das wollen wir strategisch nutzen. 
Die Landesgartenschau 2035 bietet eine wei-
tere große Chance - die Machbarkeitsstudie 
wird vorangetrieben.

Innenstadt beleben. 
Eine starke Innenstadt braucht einen starken 
Einzelhandel und lebendige Veranstaltungen 
- von Konzerten bis zu Sportevents. 
Veranstalter sollen unbürokratische 
Unterstützung erhalten.

Verwaltung modernisieren. 
Die Stadtverwaltung ist Dienstleister für 
die Bürgerinnen und Bürger. Ich werde die 
Digitalisierung voranbringen – mit persönli-
chem Ansprechpartner vor Ort.


